
des Genossen Honecker enthält ein tiefgründiges, umfassendes und schöpferisches Ak
tionsprogramm.

Die im Bericht enthaltenen Aufgabenstellungen für das weitere Wirtschaftswachs
tum, für die Verbesserung der Lebensqualität der Massen und für ein engagiertes Wir
ken im Interesse von Weltfrieden, Sicherheit und Fortschritt sind begrüßenswerte 
Ziele Ihrer Partei.

Genossen! Die DDR weiß wie nur wenige andere Nationen der Welt um die ver
hängnisvollen Folgen des Krieges. Ihr Streben nach Frieden und internationaler Si
cherheit unterliegt deshalb keinem Zweifel. Weder die DDR noch die anderen soziali
stischen Staaten sind verantwortlich für die Spaltung Europas und die Nachkriegsver
hältnisse in der Welt. Dies war das Werk der NATO und ihrer imperialistischen 
Handlanger.

Die Menschheit steht heute vor der Wahl, entweder den ungünstigen Verlauf der 
Ereignisse zu korrigieren oder eine alles vernichtende nukleare Katastrophe zu riskie
ren. Dieses Risiko wird durch die Ausdehnung der militärischen Pläne der USA auf 
den Weltraum um ein vielfaches erhöht. Groteskerweise sagen die USA, daß der 
„Krieg der Sterne“ eine Abschreckung darstelle. Jedoch ist klar, daß die Vereinigten 
Staaten damit das Ziel verfolgen, die Fähigkeit zu erlangen, ungestraft einen nuklearen 
Erstschlag führen zu können.

Die Entwicklung des „Sternenkriegs“-Programms beschleunigt die Destabilisierung 
des gesamten Systems der internationalen Beziehungen und führt zu' einer schärferen 
und gefährlichen politischen Konfrontation. Wir in den Entwicklungsländern Afrikas 
fordern ein Einfrieren der nuklearen Potentiale auf beiden Seiten als einen ersten 
Schritt.

Genossen! Wir haben unlängst den 40. Jahrestag des großen Sieges über den Fa
schismus begangen. Die Länder Europas sollten sich einmal mehr an den Schwur „Nie 
wieder Krieg“ erinnern, der angesichts der Ruinen des zweiten Weltkrieges geleistet 
wurde. Eine der Hauptlehren des letzten Krieges vermittelt das Beispiel der Zusam
menarbeit der Mächte der Antihitlerkoalition. Es ist daher dringend erforderlich, daß 
alle Staaten Europas sowie die anderen Länder über Trennendes hinweg zu Partnern 
werden im Kampf gegen eine neue Gefahr für die Menschheit, die Gefahr ihrer nukle
aren Vernichtung.

Genossen! Ein Parteitag analysiert stets die von der Partei in der Vergangenheit ge
leistete Arbeit. Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands hat seit dem letzten Par
teitag einen erfolgreichen Weg zurückgelegt. Die Errungenschaften eurer Partei sind 
anerkennens- und lobenswert, besonders bei der Erhöhung des Lebensstandards eures 
Volkes sowie im Ringen um den Weltfrieden, um Sicherheit und sozialen Fortschritt. 
Sie finden unsere Anerkennung und Wertschätzung. Dazu möchten wir euch beglück
wünschen. (Beifall.)
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